
Am 6. April 2023 verstarb im 74. Lebensjahr

Professor Dr. Dr. h.c. mult.

 Jürgen Basedow
LL.M. (Harvard)

Emeritiertes Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-Instituts 
für ausländisches und internationales Privatrecht, Hamburg. 

Die Max-Planck-Gesellschaft verliert mit Jürgen Basedow einen bedeutenden  
Rechtswissenschaftler und eine große Persönlichkeit.

Bereits vor seiner Berufung zum Wissenschaftlichen Mitglied des Max-Planck-Instituts für 
ausländisches und internationales Privatrecht und Direktor am Institut im Jahre 1997  

war Jürgen Basedow führend in mehreren Fächern: Neben dem Internationalen Privatrecht  
und der Privatrechtsvergleichung galt sein wissenschaftliches Interesse dem Transport-, 

Versicherungs-, Verbraucher- wie auch dem Kartellrecht, jeweils mit starkem internationalen und 
europäischen Fokus. Diese fachliche Spannweite behielt er während seiner zwanzig jährigen 

Direktorenzeit bei. Dabei war Jürgen Basedow nie nur Theoretiker und Wissenschaftler, vielmehr 
spielte für ihn immer auch die praktische und politische Dimension des Rechts eine wichtige Rolle.
Jürgen Basedow war deshalb Mitglied in verschiedenen Expertenkommissionen und Beratungs-

gremien, so etwa der Monopolkommission, deren Vorsitz er von 2004–2008 innehatte.  
Auch in der Max-Planck-Gesellschaft war er intensiv engagiert, unter anderem als Vorsitzender 
der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaftlichen Sektion von 2000–2003. Die Wertschätzung 

seines wissenschaftlichen Wirkens spiegelt sich in der Vielzahl der ihm zuteil gewordenen 
Auszeichnungen wider. 

Die Max-Planck-Gesellschaft nimmt in großer Verbundenheit Abschied von Jürgen Basedow 
und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Martin Stratmann 
Präsident der Max-Planck-Gesellschaft 
zur Förderung der Wissenschaften e.V.


